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Regionalverband Leipzig 

Zeit: Mittwoch, 4. Januar 2017, 19 bis 21 Uhr 

Ort:  Naturkundemuseum Leipzig 

 Lortzingstraße 3 

Thema: „Rotmilan – Land zum Leben“ 

 Ein Vortrag von Peter Solluntsch. 

 

 Die Veranstaltung ist öffentlich und kostenlos. 

 

Mit den Veranstaltungen in der Reihe „Der Natur zuliebe“ möchte der NABU-

Regionalverband Leipzig die Menschen für Natur und Umwelt begeistern und 

Leipzigern einen gleichermaßen unterhaltsamen wie lehrreichen Abend bieten. 

Dazu berichten fachkundige Referenten über die Tier- und Pflanzenwelt oder 

andere interessante Themen. Diese Veranstaltungen finden immer am ersten 

Mittwoch im Monat statt. 

 

Wir würden uns über eine Erwähnung in Ihren Veranstaltungstipps und über 

Ihre Berichterstattung freuen. 

Wir stellen Ihnen ein Foto zur Verfügung, dass Sie für die Berichterstattung 

über den NABU-Vortragsabend am 4. Januar 2017 gerne nutzen können. Bitte 

beachten Sie die Nennung des Fotourhebers. 

Weitere Informationen zum Projekt finden Sie unter 

www.Rotmilan.org 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am gegabelten, rötlichen Schwanz ist der Rotmilan im Flugbild gut  

zu erkennen. Foto: NABU/Marco Frank 

Pressemitteilung 

 

2016-0162 

 

Rückfragen bitte an 

 

NABU Leipzig 

Telefon 0341 6884477 

info@NABU-Leipzig.de 

 

28. Dezember 2016 

Rotmilan – Land zum Leben 
NABU-Vortragsabend im Naturkundemuseum 

http://www.nabu-leipzig.de/
http://www.twitter.com/NABU_Leipzig
http://www.facebook.com/NABU.Leipzig
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Regionalverband Leipzig 

Lebensraum für den Rotmilan 
NABU-Vortragsabend über ein nationales Schutzprojekt 
 

Der Rotmilan gehört zu den bekanntesten und beeindruckendsten heimischen 

Greifvögeln. Zu erkennen ist der recht große Vogel vor allem am rötlichen, 

gegabelten Schwanz. Häufig ist er in der offenen Landschaft zu beobachten, aber 

auch über Ortschaften, selbst in Teilen Leipzigs hat man in der warmen Jahreszeit 

gute Chancen, ihn einmal zu entdecken. Die Zeit zwischen Oktober und Februar 

verbringen diese Vögel hingegen meist in wärmeren Regionen, beispielsweise in 

Spanien. 

 

Der Rotmilan ist ein geschickter Jäger, der sich vor allem von Kleintieren ernährt, 

insbesondere von Mäusen. Das größte Problem für ihn ist der Verlust seiner 

Lebensräume in der offenen Landschaft. Industrielle Landwirtschaft hat hier zu 

einem großen Artensterben geführt, und das gefährdet die Nahrungsgrundlage des 

Rotmilans. Weitere Gefahrenquellen für ihn sind zum Beispiel Straßenverkehr und 

Windkraftanlagen. Zudem wurden auch seine Horste schon illegal beseitigt, wenn 

die gesetzlich geschützten Niststätten Bauprojekte behindern. Das ist zwar ein 

krimineller Akt, dennoch werden solche Fälle oft nicht aufgeklärt. Dabei hat 

Deutschland eine besondere Verantwortung für diese Vogelart, denn mehr als die 

Hälfte der Rotmilane weltweit lebt bei uns.   

 

Der weltweite Bestand des Rotmilans ist in den letzten 20 Jahren um ein Drittel 

gesunken. Um dem etwas entgegen zu setzen, wurde das Projekt „Rotmilan – Land 

zum Leben“ initiiert, das im Rahmen des Bundesprogramms Biologische Vielfalt 

vom Bundesamt für Naturschutz gefördert wird. Landschaftspflegeverbände, 

Wissenschaftler und Naturschützer arbeiten im Rahmen des Projektes zusammen, 

um Landwirte zu beraten. Ziel ist es, in neun Modellregionen die Agrarlandschaft 

so zu gestalten, dass der Rotmilan eine gute Lebensgrundlage hat. Das ist auch für 

den Naturschutzbund NABU ein wichtiges Anliegen, weshalb der NABU bereits 

2000 den Rotmilan zum „Vogel des Jahres“ gekürt hatte. 

 

Der NABU-Regionalverband Leipzig hat Peter Solluntsch vom 

Landschaftspflegeverband Nordwestsachsen eingeladen. Er wird beim 

Vortragsabend am Mittwoch, 4. Januar 2017, 19 bis 21 Uhr, im Naturkundemuseum 

(Lortzingstraße 3) das Projekt „Rotmilan – Land zum Leben“ vorstellen. 

 

Die Veranstaltung ist öffentlich, der Eintritt ist frei. Alle Naturfreunde sind herzlich 

dazu eingeladen! 

 

 

www.NABU.de/Rotmilan 

 

 

 

 

 

 

www.Rotmilan.org 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.nabu.de/Rotmilan
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Regionalverband Leipzig 

„Der Natur zuliebe“ 

Dieser Vortrag am 4. Januar 2017 ist die erste öffentliche Veranstaltung des NABU 

Leipzig im neuen Jahr. Es werden viele weitere folgen. Das 

Veranstaltungsprogramm mit mehr als 100 Veranstaltungen wurde gerade 

gedruckt und ist ab jetzt an verschiedenen Stellen in der Stadt ausgelegt sowie im 

NABU-Naturschutzbüro in Gohlis erhältlich (Corinthstraße 14). Außerdem sind die 

Termine online zu finden: www.nabu-leipzig.de/termine.  

 

In der traditionsreichen NABU-Veranstaltungsreihe „Der Natur zuliebe“ sind 2017 

noch folgende Themen geplant: 

 

Mittwoch, 1. Februar 2017, 19 – 21 Uhr 

Der weltweite Amphibienrückgang – 

Ursachen und Risiken.  

Ein Vortrag von Dr. Dirk Schmeller. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 1. März 2017, 19 – 21 Uhr 

Die Leipziger Schmetterlingswelt und die 

Veränderungen in den letzten 200 Jahren.  

Ein Vortrag von Ronald Schiller. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 5. April 2017, 19 – 21 Uhr 

Obst ernten im öffentlichen Raum. Was 

geht und was geht nicht? 

Ein Vortrag von Sebastian Homburg (erleb-

bar). 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 3. Mai 2017, 19 – 21 Uhr 

Ein Orchideenjahr in den Toten Tälern und 

Umgebung.  

Ein Vortrag von Dr. Rainer Hoyer. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 7. Juni 2017, 19 – 21 Uhr 

Besuch der Vogelschutzlehrstätte in der 

Kleingartenanlage „Am Kärrnerweg“.  

Mit Peter Schädlich. 

Treffpunkt: Kärrnerweg 12. 

 

Mittwoch, 5. Juli 2017, 19 – 21 Uhr 

Ein Jahr mit der Wildvogelhilfe Leipzig. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 6. September 2017, 19 – 21 Uhr 

Leipziger Insektenvielfalt.  

Ein Vortrag von Marcus Held. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 4. Oktober 2017, 19 – 21 Uhr 

 „Leipziger Fließgewässer“ – ein Vortrag 

des Projekts „Lebendige Luppe“. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 1. November 2017, 19 – 21 Uhr 

Vogel des Jahres.  

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

Mittwoch, 6. Dezember 2017, 19 – 21 Uhr 

Schnecken in und um Leipzig, früher und 

heute. 

Ein Vortrag von Frank Borleis. 

Im Naturkundemuseum, Lortzingstraße 3. 

 

 

 

 

 

 

 

 

www.nabu-leipzig.de/termine 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


